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GÖTZIS
Die MINT-Region amKumma-Vorderland bringt diese Themen Kindern spielerisch 
näher. In den amKumma-Bibliotheken finden derzeit bioblo – Werkstätten statt. 
Familien mit Kindern ab 3 Jahren können ihrer Kreativität freien Lauf lassen und 
mit 10.000 Öko-Bausteinen spielerisch ihr handwerkliches Geschick fördern.

HOHENEMS
Frauentreff „Bildung und Begegnung“.
Montag, 13. März 2023, 14 – 16 Uhr, 
Pfarrsaal St. Karl

ALTACH
Der Elternverein der VS und MS Altach 
lädt zum beliebten Räder- und 
Freizeitbasar ein.
Samstag, 11. März 2023, 10 Uhr,  
Aula Volksschule

KOBLACH
MINT: Bioblo-Werkstätte. Mit über 
10.000 Öko-Bausteinen spielen, bauen, 
tüfteln & kreieren.
Donnerstag, 16. März 2023, 14 Uhr, 
Bibliothek, Rütti 11b

MÄDER
Theatergruppe Mäder: Aufführung 
„Gerüchte, Gerüchte“.
Samstag, 11. (20 Uhr) und Sonntag, 
12. März 2023 (18 Uhr), Theaterkeller 
Öko-MS

MATHEMATIK  
INFORMATIK  

TECHNIK  
NATURWISSENSCHAFT



KIKI-PLAKAT:

53 cm x 44 cm: 15 Euro

FAHRRADKORB-PLAKAT:

25 cm x 25 cm: 10 Euro

IN ALLEN BÜRGERSERVICE-STELLEN

DER REGION AMKUMMA UND  

DER STADT HOHENEMS
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Redaktion
Hohenems: Tel. 05576/7101-1132
Thomas Fruhmann, BA
Mag. Martin Hölblinger,
redaktion@hohenems.at
Götzis: Christine Heinzle
Altach: Marc Gächter
Koblach: Johannes Tschohl, BA
Mäder: Sabine Simma 
Adressen wie unten

MEDIENINHABER
Stadt Hohenems und 
Marktgemeinde Götzis
Verantwortlicher Schriftleiter:
Bürgermeister Dieter Egger
Druck: Vorarlberger Verlagsanstalt 
GmbH, Dornbirn

ABGABETERMIN
Abgabeschluss für Inserate ist  
jeweils Montag, 17 Uhr.  
Bei Feiertagen kann sich der  
Annahmeschluss vorverlegen. 

ABO + ANZEIGEN
Hohenems: Tel. 05576/7101-0, 
Fax DW 1139, Sandra Strammer,  
gemeindeblatt@hohenems.at;  
Abo: RS Zustellservice,
Tel. 0664/2040400, rs@vol.at
Götzis: Tel. 05523/5986-208,  
Christine Heinzle,  
gemeindeblatt@goetzis.at  
Altach: Tel. 05576/7178-104,  
Marc Gächter,  
gemeindeblatt@altach.at
Koblach: Tel. 05523/62875-2123,
Fax DW 2138, Johannes Tschohl, BA
gemeindeblatt@koblach.at 
Mäder: Tel. 05523/52860-18,  
Fax DW 20, Sabine Simma,  
gemeindeblatt@maeder.at

Titelfoto: Bioblo

DER MOND

Abnehmender Mond bis 20. März.  
Nagelpflege; Blumen gießen; Maler­
arbeiten; Fenster putzen; Problem
wäsche; Obst- und Safttage; Einkochen; 
Obstbaumschnitt;

EDITORIAL
MINT in den Bibliotheken
Was haben Bibliotheken und die MINT-
Strategie Vorarlberg gemeinsam? War-
um wird in den Bibliotheken am  
Kumma in den kommenden Wochen 
getüftelt, gebaut und gespielt? 
Bibliotheken sind Orte der Wissensver-
mittlung. Sie sind Treffpunkte für In-
formationsaustausch und bieten Raum 
und Medien für neugierige Menschen. 
Das MINT-Thema begleitet uns Biblio-
theken bereits seit einigen Jahren und 
spiegelt sich speziell in den vielfältigen 
Sachbüchern für Kinder und Jugend
liche wider. In der Kooperation mit  
der MINT Region Vorderland und  
amKumma haben wir nun die Möglich-
keit, den Kindern die Themen Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik noch näher zu bringen. 
Die Bibliotheken Altach, Götzis, Koblach 
und Mäder laden Familien mit Kindern 
ab 3 Jahren herzlich in die bioblo-
Werkstätten ein. 10.000 Öko-Bausteine 
stehen zur Verfügung und warten  
darauf in kreative Kunstwerke verbaut 
zu werden. Die Kinder können dabei 
ihrem Einfallsreichtum freien Lauf  
lassen und spielerisch ihre kognitiven 
Fähigkeiten und die Motorik fördern. 
Neben den bioblo Öko-Bausteinen 
bieten die zahlreichen Sachbücher  
Gelegenheit, in Themenbereiche wie 
z.B. Umwelt, Klima, Nachhaltigkeit, 
Weltall oder Technik einzutauchen. 
Entnehmen Sie die Termine bitte dem 
Gemeindeblatt oder erfahren Sie  
mehr unter www.mint-vk.at bzw. auf 
den Homepages der Bibliotheken  
amKumma. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch. 

Ihre Bibliotheken amKumma, 
i.V. Wilma Schneller, Bibliothek Altach.

Allgemein 	 Seite 	 2
Hohenems 	 Seite 	 8
Götzis 	 Seite 	 19
Altach 	 Seite 	 27
Koblach 	 Seite 	 35
Mäder	 Seite 	 41
Anzeigen 	 Seite 	 46
Kleinanzeigen 	 Seite 	 69

DAS WETTER

Ausblick

Temperatur

90 %

Fr 10.3. Sa 11.3.

So 12.3.

100 %

4° 7°

80 %

6° 13°

4° 12°

KALENDER
10. Woche 

Sonnen-Aufgang 6.55 Uhr
Sonnen-Untergang 18.11 Uhr

s Montag, 6. 3.
Fridolin, Colette, Kuno, Nicole, Jordan

s Dienstag, 7. 3.
Perpetua, Felicitas, Volker, Reinhard

d Mittwoch, 8. 3.
Johannes v. Gott, Beate, Julian

d Donnerstag, 9. 3.
Bruno, Franziska, Barbara, Dominik

d Freitag, 10. 3.
Emil, Gustav, 40 Märtyrer, Henriette

f Samstag, 11. 3.
Theresia, Rosina, Wolfram, Konstantin

f Sonntag, 12. 3.
Engelhard, Maximilian, Almut, Beatrix
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 11. März 2023
Sonntag, 12. März 2023
Dr. Philipp Burghard
Nibelungenstr. 30, 68455 Hohenems
T 05576 76076

Sprechstunden für dringende Fälle an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen:  
jeweils von 10 bis 12 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 11. März 2023
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Wolfgang Payer 
Koblach, Roter Graben 2/2, 
T 05523 53880 oder 0650 5388001

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST
Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina­
tionszeit erreichen Sie in der Zeit von 
7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 10. März 2023
Dr. Phillip Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Montag, 13. März 2023
Dr. Joachim Hechenberger 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Dienstag, 14. März 2023
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Mittwoch, 15. März 2023
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Donnerstag, 16. März 2023
Dr. Philipp Staples 
Hohenems, Nibelungenstraße 10a 
T 05576 74058

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Ordination geschlossen:
Dr. Maximilian Barta� am 10. 3.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. Reinhard Längle� am 10. 3.
Dr. Ingrid Dünser� am 10. 3.

Sonntag, 12. März 2023
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Thomas Summer  
Götzis, Montfortstraße 4,  
T 05523 90951

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE
Hohenems

Samstag, 11. März 2023
Sonntag, 12. März 2023
Dr. Valentin von Ritter zu Groenesteyn
Kaiser-Franz-Josef-Straße 57
6845 Hohenems

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 17 bis 19 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 11. März 2023
Sonntag, 12. März 2023
Dr. Markus Hafner
Sulz, Müsinenstraße 12

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Nähere Infos auf der Homepage:
http://vlbg.zahnaerztekammer.at
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 9. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Messepark, Dornbirn, 
Messestraße 2
Vinomna-Apotheke, Rankweil,  
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 18.00 bis 19.30 Uhr
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a

Freitag, 10. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5

Samstag, 11. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis,  
Hauptstraße 5
Zusatzdienst von 17.00 bis 19.00 Uhr:
Marien-Apotheke, Rankweil,  
Schleife 11

Sonntag, 12. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis,  
Zielstraße 28
Zusatzdienst von 10.00 bis 12.00 und 
von 17.00 bis 19.00 Uhr:
Montfort- Apotheke, Feldkirch, 
Reichsstraße 87

Montag, 13. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Zusatzdienst von 18.00 bis 19.30 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler,  
Walgaustraße 26

Dienstag, 14. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn,  
Marktstraße 3
Montfort-Apotheke, Feldkirch,  
Reichsstraße 87
Zusatzdienst von 18.00 bis 19.30 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis,  
Hauptstraße 5

Mittwoch, 15. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn,  
Moosmahdstraße 35
Arbogast-Apotheke, Weiler,  
Walgaustraße 26
Zusatzdienst von 18.00 bis 20.00 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5

Donnerstag, 16. März 2023
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
St. Martin-Apotheke, Dornbirn,  
Eisengasse 25
Marien-Apotheke, Rankweil,  
Schleife 11
Zusatzdienst von 18.00 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis,  
Zielstraße 28

http://www.apotheker.or.at/�  
internet/oeak/Apotheken.nsf/ 
webApothekenSuche!ReadForm

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN
Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
€-Notruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge 	 142
Vergiftungs-Information: 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebungen 
bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 
 
Alle Angaben sind ohne Gewähr!

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

REDAKTIONELLE 
BEITRÄGE
Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder

Samstag, 11. März 2023
Sonntag, 12. März 2023
7 bis 11 Uhr:
Hohenems: 
KPV Hohenems, T 05576 42431 

Sonntag, 12. März 2023
jeweils 7 bis 10.30 Uhr
Kummenbergregion:
KPV Koblach / Mäder,  
T 0676 836284121

INSERATE
Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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MARKE VORARLBERG

„WISSEN VERBINDET“ ZEIGT DEN  
„CHANCENREICHEN LEBENSRAUM VORARLBERG“  
Die Veranstaltungsreihe der „Marke 
Vorarlberg“ belebt das Frühjahr mit 
vier spannenden Stationen: Gemein-
sam Orte und Menschen kennenler-
nen, die die Vision des „chancenrei-
chen Vorarlberg“ bereits vorleben – 
diese Intention hat zum Erfolg ge-
führt und erlebt daher nun eine Fort-
setzung. 

Die Vision „2035 ist Vorarlberg der 
chancenreichste Lebensraum für Kin-
der“ ist im Rahmen des „Marke Vorarl-
berg“-Prozesses entstanden. Die Vor-
arlberger Landesregierung möchte 
mit diesem Zukunftsbild den Gemein-
schaftssinn und das Identitätsgefühl 
der Vorarlberger stärken. 

Statement für Eigenverantwortung 
„Wir beleben Räume!“ Dieses Motto 
zieht sich im Zyklus 2023 bei „Wissen 
verbindet“ durch. Es ist nach dem ers-
ten Zyklus „Wir leben Beziehungen“ 
ein weiteres Statement für Eigenver-
antwortung, Menschlichkeit und En-
gagement. 

Den Anfang macht die Volksschule 
Schwefel in Hohenems. Die Pädago-
gen unterrichten hier in weitgehend 
offenen Räumen, die eher an ein 
Wohnzimmer als an eine Schule erin-
nern. Hier ist inklusive Pädagogik 
möglich. „Wie in einer Familie“, erklärt 
Direktor Christof Jagg. Die Architektur 
hat sich nach dem Konzept des Direk-
tors gerichtet, entstanden ist eine 
Wohlfühlatmosphäre, die kaum zu er-
klären ist. Außerdem wird an diesem 
Termin die Initiative der Vorarlberger 
Landesregierung „Essen an Schulen“ 
ihren Platz finden. 

Partner der „Hoffnungswerkstätten“
Außerdem ist die „Marke Vorarlberg“ 
Partner der „Hoffnungswerkstätten“. 
In diesen kreieren Jugendliche ge-
meinsam mit der Akademie für positi-
ve Psychologie ihre persönlichen Zu-
kunftsprojekte. Dieses höchst inspi-
rierende Mindset und diese Art, den 
aktuellen Herausforderungen zu be-
gegnen, möchten die Vertreter zu-
gänglich machen.

Termine:
•	 Mittwoch, 22. März 2023, ab 17 

Uhr: Volksschule Schwefel, Hohe-
nems: „Schule als Familie“

•	 Donnerstag, 27. April 2023, ab 17 
Uhr: Gemeinde Langenegg: „Leben-
dige Gemeinschaft in Langenegg“

•	 Mittwoch, 24. und Donnerstag, 25. 
Mai 2023: Kongress „MyHope“, Kul-
turbühne AMBACH, Götzis

•	 Donnerstag, 22. Juni 2023, ab 17 
Uhr: Lichtforum, Zumtobel Group: 
„We live light“

Details und Anmeldungen: 
www.vorarlberg-chancenreich.at/
wissenverbindet

FAMILIE

ALS PÄDAGOGIN PURZELBAUM-ELTERN-KIND-GRUPPEN LEITEN

Sie haben bereits eine pädagogische 
Ausbildung und möchten sich ein 
zweites Standbein in der Elternbil-
dung aufbauen? Sie möchten intensi-
ver mit Eltern arbeiten und das Wis-
sen dazu „kurz und knackig“ erwer-
ben? Sie sind gerade in Karenz und 
wollen Ihren Wiedereinstieg flexibel 
und familienfreundlich gestalten?

Dann ist die Stufe zwei des Purzel-
baum-Lehrgangs wie maßgeschnei-
dert. In nur fünf Wochenend-Modulen 
wird Elternbildung modern und  
praxisnah vermittelt. Sie lernen Me-
thoden kennen, die Sie in Ihrem Tätig-
keitsfeld direkt anwenden können. 
Durch Hospitationsmöglichkeiten und 
Übungseinheiten eignen Sie sich 
Kompetenzen zur Durchführung von 
Eltern-Kind-Gruppen an und können 
diese auf Honorarbasis zeitnah ein
setzen. 

Die Purzelbaum-Eltern-Kind-Gruppen 
finden einmal wöchentlich in der  
Dauer von jeweils zwei Stunden in  
vielen Gemeinden statt. Der struktu-
rierte Ablauf, Spiel und Spaß für Klein 
und Groß sowie die Möglichkeit zum 
angeleiteten Austausch über Fami-
lienthemen bieten einen Rahmen, in 
dem sich Kinder und Eltern sicher und 
wohl fühlen können. 

Unterstützung und Begleitung nach 
der Ausbildung
Purzelbaum-Eltern-Kind-Gruppenlei-
terinnen werden nach der Ausbildung 
vom Elternbildungsteam des Katholi-
schen Bildungswerks in Organisation 
und Durchführung begleitet und mit 
Materialien, Werbemitteln und regel-
mäßigen Austauschtreffen unter-
stützt. 
Als Fachkraft mit pädagogischer Aus-
bildung gibt es im Juni 2023 die  
Möglichkeit, in den laufenden Ausbil-

dungslehrgang einzusteigen und die 
Qualifikation zur Purzelbaum-Eltern-
Kind-Gruppenleiterin in nur fünf Mo-
dulen zu erlangen. 

Volksschule Schwefel, Hohenems  
Foto: Christian Flatscher

Info und Anmeldung: 
Cornelia Huber
Katholisches Bildungswerk –  
Elternbildung
Tel. 0676/83240-2139
E-Mail cornelia.huber@kath-kir-
che-vorarlberg.at
www.elternbildung-vorarlberg.at
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UMWELT/WIRTSCHAFT

GEMEINDEN INFORMIERTEN SICH ÜBER BIO

Wie kann die Gemeinde Bio forcie-
ren? Mit dieser Frage beschäftigten 
sich am Mittwoch, dem 1. März 2023, 
im Federmannsaal in Hohenems etli-
che Bürgermeister, Gemeindebe-
dienstete und Küchenmanager. 

An diesem Nachmittag stellte das 
Team von BIO AUSTRIA Vorarlberg die 
neue Broschüre „Mehr Bio für unsere 
Gemeinde“ vor und zeigte anhand von 
Praxisbeispielen auf, wie Vorarlberger 
Gemeinden die biologische Landwirt-
schaft forcieren und somit einen Bei-
trag zu einer nachhaltigen Entwick-
lung leisten können. 
Küchenchef Roland König (Moritz Bio-
Restaurant) präsentierte erstklassige 
regionale Bio-Köstlichkeiten und be-
reitete den Raum für eine gute Vernet-
zung unter den Akteuren. 
Ob mehr Bio in der Küche von Kinder-
gärten oder Seniorenheimen, die Ver-
pachtung von eigenen Flächen an Bio-
bauern oder eine direkte Abgeltung 
für ihre Tätigkeiten – jede Gemeinde 
kann in ihrem Bereich wirken.

Vorbildliche Praxisbeispiele
Die Marktgemeinde Götzis unter der 
politischen Leitung von Bürgermeis-
ter Christian Loacker punktet seit etli-
chen Jahren mit einer eigens konzi-
pierten, direkten monetären Unter-
stützung für Biobauern. 

v. l. Bgm. Dieter Egger, Manuel Kirisits-Steinparzer (Geschäftsführer BIO AUSTRIA Vorarlberg),  
Andreas Hotz (Gemeinde Götzis), Mirabai Aberer (Projektmanagement BIO AUSTRIA Vorarlberg),  
Dietmar Hagen (Geschäftsführer Esskultur Lustenau), Rainer Siegele (Bürgermeister Mäder).

Dieter Egger (Bürgermeister Stadt Ho-
henems) zeigte auf, wie die neuen 
stadteigenen Flächen ausschließlich 
an Bio-Landwirte verpachtet werden. 
Den Abschluss bildete Rainer Siegele 
(Bürgermeister Mäder) mit dem Bio-
Catering für den gemeindeeigenen J.-
J.-Ender-Saal. 
All diese und noch mehr Gemeinden 
unterstützen Bio in unterschiedlichs-
ten Variationen.
Dabei gilt: Auch kleinere Gemeinden 
haben etliche Möglichkeiten durch 
Bewusstseinsbildung und Veranstal-
tungen Bio voran zu treiben.

Neue Broschüre hilft den Gemeinden
Die vorgestellte neue Broschüre „Mehr 
Bio für unsere Gemeinde“ gibt den 
Kommunen und Städten eine Anlei-
tung und Inspiration in die Hand, wie 
sie die biologische Landwirtschaft for-
cieren können. 

Die Broschüre steht auf den Gemein-
dewebsites zum Herunterladen zur 
Verfügung.

Sie sind selbst betroffen oder be-
treuen einen Menschen mit Demenz 
und möchten mit einer erfahrenen 
Person über Ihre Situation spre-
chen? Gerne vermitteln wir eine 
Fachperson:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Sandra Simonitsch-Hernler
Tel. 0664/88936102
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin, 
Alina Koch, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und Ihre Telefonnummer an. Sie erhalten innerhalb von zwei Werktagen einen Anruf  
zur Terminvereinbarung.
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Gastfamilien gesucht!
Liebe Familien,

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2023/24 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits in den Kurzbeschreibungen der 
Austauschschüler*innen schmökern, die im September zu uns kommen werden. 
Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage.

Wir veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 Uhr regelmäßig Online-
Infotreffs, bei denen Sie alle Ihre Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder über E-Mail persönlich und unver-
bindlich! Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at
sowie auf Facebook und Instagram.
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SICHERHEIT

ARBEIT AUF DER LEITER – ABER SICHER!

Österreichweit mussten im Zeitraum 
von fünf Jahren rund 11.300 Men-
schen nach Stürzen von Leitern und 
anderen Aufstiegshilfen im Kranken-
haus behandelt werden (Quelle: KFV, 
IDB Austria 2017-2021). 

„Gerade was Leitern anbelangt, gibt 
es einige Dinge, die zu beachten sind, 
da Leitern auch im privaten Bereich zu 
den klassischen Arbeitsmitteln zäh-
len“, so Mario Amann von „Sicheres 
Vorarlberg“. Stürze von der Leiter sind 
eine der häufigsten Unfallursachen. 

So kommst du sicher nach oben:
•	 Beim Kauf einer Leiter empfiehlt 

sich eine Beratung im Fachhandel.
•	 Achte auf das GS- und CE-Prüfzeichen 

bei der Aufstiegshilfe. 
•	 Wähle das richtige Hilfsmittel aus 

(Leiter, Tritthocker, Vorhanglift etc.).
•	 Achte auf die passende Leiter 

(Haushalts-, Anlege-, Stehleiter 
etc.).

•	 Trage festes und sauberes Schuh-
werk.

•	 Die Leiter soll sauber sein und  
keine Mängel aufweisen.

•	 Bewahre regelmäßig benötigte  
Aufstiegshilfen in Griffnähe auf.

•	 Achte auf die Standsicherheit der 
Leiter (z. B. feste, ebene Standflä-
che, Anstellwinkel etc.).

•	 Warnsignale des Körpers beachten 
(Kreislauf, Medikamente, Höhen-
angst etc.).

•	 Überkopf-Arbeiten nicht unter-
schätzen.

•	 Vermeide Balanceakte und rücke 
die Aufstiegshilfe nach.

•	 Wenn du unsicher bist, hol dir  
Unterstützung und nimm Hilfe an. 

•	 Beschädigte Leitern unbedingt  
entsorgen.

•	 Verhindere den Zugang zu Auf-
stiegshilfen für Kinder.

Weitere Informationen zu diesem  
Thema sowie kostenlose Broschüren 
können bei „Sicheres Vorarlberg“ unter 
E-Mail info@sicheresvorarlberg.at an-
gefordert werden. 
Zusätzliche Tipps im Umgang mit  
Leitern stehen auf www.sicheresvor-
arlberg.at zur Verfügung. 

WIRTSCHAFT AMKUMMA

CYBERCRIME UND BLACKOUT – WIRTSCHAFT TRIFFT SICH

Auf Einladung der Wirtschaft am-
Kumma trafen sich über 30 Unter-
nehmer:innen aus der Region zu ei-
nem interessanten Mittagstermin zu 
diesem aktuellen Thema im Hotel am 
Garnmarkt. 
Stefan Rebenklauber von der Firma 
Sikon Sicherheitskonzepte aus Altach, 
und vom Landeskriminalamt Harald 
Longhi informierten über diese Risi-
ken. Praxisnah zeigten sie Gefahren 
auf und gaben Tipps über Lösungen 
und vorbeugende Maßnahmen für 
Unternehmen. Anschließend blieb ge-
nug Zeit, um Fragen zu stellen und 
sich auszutauschen. www.wirtschaf-
tamkumma.at



27s’Blättle  KW10  Donnerstag 9. März 2023

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN
ALTACH

G
Ö

TZIS
H

O
H

EN
EM

S
KO

BLACH
M

ÄDER
ALLG

EM
EIN

ALTACH� www.altach.at

GEMEINDE

VERSTÄRKUNG FÜR 
DAS BÜRGERSERVICE

Am Mittwoch, dem 1. März 2023, trat 
Nathalie Hörburger ihren Dienst bei 
der Gemeinde Altach an. 
Die 37-jährige Altacherin kommt im 
Bürgerservice zum Einsatz und über-
nimmt dort die Aufgaben von Christine 
Brunner, welche sich im April in ihren 
wohlverdienten Ruhestand verabschie-
den wird. Vor ihrem Engagement bei 
der Gemeinde arbeitete Nathalie Hör-
burger über 19 Jahre lang bei der Raiff-
eisenbank Montfort eGen, Bankstelle 
Altach. Nathalie, herzlich willkommen 
im Team der Gemeinde Altach. 

Nathalie Hörburger

GEMEINDE

ZEHNJÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM GEFEIERT

Am 1. März 2013 trat Gerhard Schwarz-
mann seinen Dienst als Gebäudever-
walter bei der Gemeinde Altach an. 
Am 1. März 2023 wurde nun das erste 
Runde Dienstjubiläum gefeiert.
Seit einem Jahrzehnt sorgt Gerhard 
Schwarzmann bereits für die Instand-
haltung diverser Objekte in der Ge-
meinde. Das Hauptaugenmerk des ge-
lernten Tischlers liegt in der Gebäude-

verwaltung der Volksschule und des 
Gemeindeamtes. Immer wieder ist 
Gerhard Schwarzmann dank seiner 
Fähigkeiten auch beim Kinderhaus 
Kreuzfeld oder beim Umbau diverser 
Objekte, wie zum Beispiel im Sozial-
zentrum usw. ein gefragter Mann.  
Gerhard, vielen Dank für deinen lang-
jährigen Einsatz und auf viele weitere 
Jahre im Dienst der Gemeinde.

Bürgermeister Markus Giesinger und Amtsleiter Michael Märk gratulierten Gerhard Schwarzmann 
zu seinem Dienstjubiläum

„GELBER SACK“ – ABHOLUNG

Die nächste Abholung erfolgt am Montag, 13. März 2023.  
Die Abholung des „Gelben Sackes“ findet alle vier Wochen 
statt. 

Die Säcke bitte nicht vor Sonntagabend hinausstellen. 

Achten Sie darauf, dass die gelben Säcke gut sichtbar  
am Abholtag bis spätestens 6.00 Uhr am Straßenrand bereit  
gestellt sind.

INFO
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Veranstaltungen
Donnerstag, 9. März
Altach50plus - ehem. Seniorenbund
„Preisjassen“
Wildhütte beim Rheinauen, 14.30 Uhr

Donnerstag, 9. März
PVÖ Altach
„Jahreshauptversammlung“
Gasthaus Hirschen, 15.00 Uhr

Samstag, 11. März 
Elternverein
"Räder- und Freizeitbasar"
VS-Aula, 10.00 bis 11.00 Uhr 

So, 12. März
Altacher Soireen 
"Oda a Cappella"
Pfarrkirche, 18.00 Uhr

Di, 14. März
Interkultureller Eltern-Kind-Treff 
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 15. März
Bibliothek Altach 
"bioblo – Werkstätte"
Mit Öko-Bausteinen spielen, bauen, ...
Bibliothek, 14.00 Uhr

Fr, 17. März
Theaterkreis Altach 
"Ein bisschen Sommernachtstraum"
Theater im KOM, 19.30 Uhr

So, 19. März
Theaterkreis Altach 
"Ein bisschen Sommernachtstraum"
Theater im KOM, 18.00 Uhr

Di, 21. März
Interkultureller Eltern-Kind-Treff 
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Fr, 24. März
Theaterkreis Altach 
"Ein bisschen Sommernachtstraum"
Theater im KOM, 19.30 Uhr

Sa, 25. März
Gemeinde Altach 
"Landschaftsreinigung"
Feuerwehrhaus, 08.30 Uhr

Sa, 25. März
Integrationsbeirat Gemeinde Altach 
"Fastenbrechen (Iftar-Essen)"
KOM, 19.00 Uhr

Di, 28. März
Interkultureller Eltern-Kind-Treff 
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

GEMEINDE

UNTERSTÜTZUNG BEI DER  
ARBEITNEHMERVERANLAGUNG
Die Gemeinde Altach bietet Pensionis-
ten Unterstützung bei der Erstellung 
der Arbeitnehmerveranlagung an.
Die Sprechstunden werden zu folgen-
den Zeiten von Werner Nachbaur im 
Sprechzimmer der Volksschule durch-
geführt.

GEMEINDE

ALTACH. DAMALS UND HEUTE

Franz Michael Felder (1839-1869), 
„der große Schriftsteller und Sozialre-
former“ aus dem hintersten Bregen-
zerwald, erhielt im Zuge des Straßen-
bennenungsplans der Gemeinde Al-
tach ebenfalls eine „eigene“ Straße. 

Der Volksbildner, Genossenschafts- 
und Parteigründer, der viel zu jung ver-
storbene Kämpfer um bessere Lebens-
bedingungen für seine Mitbürger, hat-
te bei Lebzeiten und bis zur Jahrhun-
dertwende über den deutschen 
Sprachraum hinaus ungeteilte Aner-
kennung gefunden. Ungarische, tsche-
chische, französische und spanische 
Enzyklopädien beschrieben ihn als 
„Volks- oder Naturdichter und Roman-
schriftsteller“. Sie berichteten auch 
über sein Eintreten für die kleinen 
Bauern und über die Verfolgung durch 
die wohlhabendere Dorfelite mit dem 
neuen Pfarrer an der Spitze. Im ver-
gangenen Jahrhundert ist Felder fast 
völlig in Vergessenheit geraten. Erst 
mit der Ausgabe der „Sämtlichen Wer-
ke“ in den 1970er Jahren entsann man 
sich langsam wieder dieses großen 
Vorarlbergers. Umso mehr ist es be-
achtenswert, dass Altach ihm schon 
1950 eine Straße widmete. 

Dienstag, 21. März 2023, 14 bis 17 Uhr
Dienstag, 28. März 2023, 14 bis 17 Uhr
Dieser kostenlose Service gilt für Pen-
sionisten der Gemeinde Altach. Wir 
bitte um Voranmeldung im Bürgerser-
vice unter der T 05576 7178-132.
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GEMEINDE

HEIZKOSTENZUSCHUSS PLUS

Privathaushalte werden nochmals 
mit dem Heizkostenzuschuss PLUS 
bei der Bewältigung von Wohn- und 
Heizkosten unterstützt.
Sie haben in der letzten Heizperiode 
2022/2023 den Heizkostenzuschuss 
des Landes Vorarlberg erhalten?
•	 Es ist kein neuerlicher Antrag not-

wendig! Sie erhalten den Heizkosten
zuschuss PLUS auf die uns vor
liegende Kontoverbindung bis Ende 
März 2023 automatisch ausbezahlt.

 
Sollten Sie den Heizkostenzuschuss 
2022/2023 bisher nicht beantragt  
haben können Sie den Antrag für den 
Heizkostenzuschuss PLUS unter 
https://hkz.altach.at einbringen.
 
Bitte beachten Sie die Einkommens-
grenzen und die Voraussetzungen.
 
•	 Höhe des Zuschusses: € 330, –
•	 Antragszeitraum: 6. März bis 31.  

Mai 2023
•	 Keine Barauszahlung

GEMEINDE

FAHRRADANHÄNGER WERDEN GEFÖRDERT 

Die Tage werden wieder länger, der 
Frühling hat schon seine ersten Bo-
ten geschickt. Zeit, um auch das 
Fahrrad wieder auf Vordermann zu 
bringen oder evtl. sogar eine Neuan-
schaffung zu tätigen. Gerade beim 
Kauf eines Fahrradanhängers greift 
die Gemeinde Altach unterstützend 
unter die Arme. 
 
- Die Anschaffung eines neuen Fahr-

radanhängers zum Kindertransport 
wird von der Gemeinde Altach in der 
Höhe von 50% des Kaufpreises, ma-
ximal jedoch mit 150 Euro gefördert.

 
- Die Anschaffung eines neuen Fahr-

radanhängers zum Lastentransport 
wird von der Gemeinde Altach in der 
Höhe von 50% des Kaufpreises, ma-
ximal jedoch mit 80 Euro gefördert.

 
Um eine Förderung zu erhalten, müs-
sen folgende Voraussetzungen erfüllt 
werden:

- Der Fahrradanhänger muss in einem 
Fachbetrieb der Region amKumma 
bzw. Hohenems (Gemeindeblattbe-
zirk) gekauft werden.

- Originalrechnung muss vorgelegt 
werden.

- Hauptwohnsitz in Altach
- Kleinkind/-er in der Familie
 

Pro Haushalt wird nur ein Fahrradan-
hänger oder ein KIKI-Anhänger geför-
dert. Werden acht Jahre nach der ers-
ten KIKI-Förderung erneut alle Voraus-
setzungen erfüllt, kann um eine neuer-
liche Förderung angesucht werden.

•	 Einkommensgrenzen (monatliches 
Haushaltsnettoeinkommen)

- 1-Personen-Haushalt: € 1.860,–
- 2-Personen-Haushalt: € 2.790,–
- 3-Personen-Haushalt: € 3.226,–
- 4-Personen-Haushalt: € 3.648,–
- 5-Personen-Haushalt: € 4.070,–
- 6-Personen-Haushalt: € 4.492,–
- 7-Personen-Haushalt: € 4.914,–
- jede weitere Person: + € 422,–
 

Sämtliche Einkommen bzw. zu leis-
tende Unterhaltszahlungen sind 
durch aktuelle Unterlagen (z.B. Pensi-
onsbezugsabschnitt, Gehaltszettel, 
Kontoauszug, Wohnbeihilfebestäti-
gung, etc.) nachzuweisen. Der Heiz-
kostenzuschuss PLUS kann auch per-
sönlich auf dem Gemeindeamt von 
Montag bis Freitag (7.30 bis 12.00 Uhr) 
beantragt werden.
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BIBLIOTHEK

SPIELEN, BAUEN, TÜFTELN UND KREIEREN

In der bioblo-Werkstatt am 15. März 
2023, ab 14.00 Uhr, können Familien 
mit Kindern ab 3 Jahren in der Biblio-
thek Altach ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen und dabei spielerisch 
ihre kognitiven Fähigkeiten und Mo-
torik, handwerkliches Geschick und 
technisches Verständnis fördern. 
Dazu steht eine große Auswahl an 
bioblo-Materialien zur Verfügung, 
die zum gemeinsamen oder eigen-
ständigen Bauen, Konstruieren und 
Entwerfen einladen.
Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
können sich in entspannter Atmo-
sphäre in verschiedenste MINT-The-

men vertiefen. Dazu stellen die Biblio-
theken zahlreiche Bücher bereit, die 
eine aufschlussreiche und anregende 
Lektüre für Kinder von 3 bis 10 Jahren 
bieten. Themenbereiche wie Umwelt, 
Klima und Nachhaltigkeit, Astronomie 
und Weltall, Naturwissenschaften und 
Technik können alters¬gerecht ent-
deckt werden. Für Familien mit Kin-
dern ab 3 Jahren. Der Eintritt frei! Es 
ist keine Anmeldung erforderlich!  
Dies ist eine Veranstaltung der MINT 
Region Vorderland/amKumma in Ko-
operation mit den Bibliotheken der 
Region amKumma. Mehr Infos unter:  
www.mint-vk.at.

INTEGRATION

FASTENBRECHEN IM KOM

Bereits zum 6. Mal lädt der Integrati-
onsbeirat gemeinsam mit Vildan Ko-
çak und ihrem Frauenteam die Bevöl-
kerung zum gemeinsamen Fasten-
brechen. Das Iftar-Essen findet am 
Samstag, den 25. März 2023, 18:00 
Uhr im Großen Saal des Veranstal-
tungszentrums KOM statt.   

Alljährlich feiern Muslime auf der gan-
zen Welt den Fastenmonat Ramadan. 
Diesen Anlass möchten muslimische 
Frauen aus Altach nützen, um den Dia-
log und das Miteinander in unserer 
Gemeinde zu fördern. Bei freiem Ein-
tritt werden beim Iftar-Essen typische 

Fastenspeisen zubereitet und den 
Gästen serviert. Freiwillige Spenden 
für diese Benefizveranstaltung kom-
men zur Gänze der „Türkei Erdbeben-
hilfe“ vom Sozialprojekt AHBAP-Haluk 
Levent zugute. Das gemeinsame Es-
sen folgt direkt im Anschluss an den 
Gebetsruf nach Sonnenuntergang. 

Der Integrationsbeirat und die Gastge-
berinnen freuen sich auf zahlreiche 
Anmeldungen bei Vildan Kocak  
(T 0650 4440674) oder Christine Heinzle 
(gemeinde@altach.at oder T 05576 
7178-103). Anmeldeschluss ist am 21. 
März. Achtung: Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt! 
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SCHULE

KUNST FÜR DEN VOGELSCHUTZ

Der Frühling erwacht mit Vogelge-
zwitscher. Doch was geschieht, wenn 
der Lebensraum der Vögel stetig zu-
rück geht? Diesem Thema hat sich 
die 2b Klasse der Mittelschule Altach 
angenommen und am Montag, dem 
27. Februar, zu einer Ausstellung und 
Präsentation in die Bibliothek der 
Mitteschule eingeladen. Viele Inter-
essierte sind gekommen.
Ein paar Wochen zuvor besuchten Lu-
kas Grabher und Simon Längle, die in 

Innsbruck Biologie studieren, die 
Klasse und stellten ihre Vogelfotos 
vor. Anhand derer erklärten sie die 
Ursachen und Auswirkungen des Vo-
gelsterbens in unserer Gegend. 
Schnell war die Idee geboren dagegen 
etwas zu unternehmen. Mit der Aus-
stellung von wunderschönen gemal-
ten Vogelbildern, gemeinsam mit den 
Fotos der Studenten sollten Spenden 
gesammelt werden, die dem Vogel-
schutz zugutekommen. Was sind nun 

sinnvolle Maßnahmen?  Ein wichtiger 
Grund für das Aussterben ist der Um-
stand, dass die Vögel keine Nistplätze 
finden. Mit den Einnahmen werden 
nun passende Nistkästen gekauft und 
mit Erlaubnis der Gemeinde um die 
Schule und am alten Rhein aufgestellt. 
Die Referenten erklärten auch, dass es 
sinnvoll ist, die Vögel über den Winter 
mit Futter zu versorgen oder in den 
heißen Sommern Bade-und Trinkbe-
cken aufzustellen. Jeder Garten und 
Balkon kann dazu genutzt werden.

PAPIERTONNEN ENTLEERUNG
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt am 
Mittwoch, 15. März 2023, im südlichen Gemeindegebiet  
(südlich der Achstraße Schweizerstraße).

Zudem werden auch die 1.100-l-Papiertonnen bei allen 
Wohnanlagen des gesamten Gemeindegebiets entleert.

Achten Sie bitte darauf, dass die Tonne gut sichtbar am Straßenrand bereit gestellt ist.

Die Abholung erfolgt im Zeitraum zwischen 6.00 und 22.00 Uhr.

INFO
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SOZIALZENTRUM

DANK „EULALIA“ DEN WINTER VERTRIEBEN

Pünktlich zum Funkensonntag konn-
te der Funkenmeister des Sozialzent-
rums Altach den Funken mit 
schwungvoller musikalischer Unter-
stützung des Musikvereins Harmonie 
Altach anzünden.

Bereits in der Vorwoche haben die Be-
wohner und Pfleger des Sozialzent-
rums wieder die Funkenhexe „Eulalia“ 
sowie den „Feuerschalen Funken“ ge-
baut. Es gab viel zu tun und das Ergeb-
nis konnte sich durchaus sehen las-
sen. Darauf waren alle stolz. Trotz Ei-
seskälte und starkem Wind gab die 
Hexe ihr Bestes und brannte schnell. 

So dankten der Hexe alle Anwesenden 
dafür, dass sie nun traditionell den 
Winter vertreiben wird. Für die Be-
wohner, Angehörigen und die Musi-
kanten gab es einen heißen Glühwein 
und Funkaküachle. Jetzt freuen sich 
alle auf einen feinen Frühling damit 
die langen Spaziergänge im Dorf so-
wie die regelmäßigen Ausflüge im 
Land von warmem Wetter begleitet 
werden. Vielen Dank „Eulalia“ und al-
len Mitwirkenden.

PFARRE

UKRAINISCHES QUARTETT GEMISCHT

Bei der Vesper am Sonntag, den 12. 
März, und bei der Soiree mit Volks- 
und Kosakenliedern im Altacher Pfarr-
zentrum singen erstmals auch Frauen.
Schon vor Putins Großangriff auf ihre 
Heimat ermöglichte das (Männer-)
Quartett Oda a Cappella Ukraine bei 
Tourneen in Zentral- und Westeuropa 
die Begegnung mit der musikalischen 
Tradition der Ukraine und der Orthodo-
xie. Nun erhielten zwei der Sänger aus 
Kiew und Odessa, die im Vorjahr bereits 
in Altach zu hören waren, kriegsbedingt 
keine Ausreiseerlaubnis. Für sie sprin-
gen Frauen ein – etwas für die orthodo-
xe Liturgie sehr Ungewöhnliches. Die 
Vesper am dritten Fastensonntag be-
ginnt um 18 Uhr und wird geprägt sein 
von der Sehnsucht nach Frieden inmit-
ten eines Kriegs, der nicht zur Gewohn-
heit werden darf. Zwischen den liturgi-
schen Gesängen des Quartetts und Ge-
bet werden Abschnitte aus den Auf-
zeichnungen des ukrainischen Dichters 

Serhij Zhadan gelesen. Um 20 Uhr laden 
die Altacher Soireen zu einem Konzert 
mit ukrainischen Volksliedern und Ko-
saken-Balladen und anschließendem 
Beisammensein bei Wein und Brot in 
den Pfarrsaal ein. Reservierungen unter 

pfarrzentrum@pfarre-altach.at oder te-
lefonisch 05576 42010. Karten sind auch 
an der Abendkasse erhältlich. Im An-
schluss gibt es ein gemütliches Beisam-
mensein bei Wein und Brot. Infos unter 
www.soireen.at.
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VEREINE

RÄDER- UND FREIZEITBASAR

Der Elternverein lädt am kommen-
den Samstag, den 11. März 2023, zwi-
schen 10.00 und 11.00 Uhr, zum Rä-
der- und Freizeitbasar in die Aula der 
Volksschule Altach ein. 
Der Frühling steht vor der Tür und es 
ist wieder Zeit für den Räder- und Frei-
zeitbasar des Elternvereins der VS und 
VMS Altach. Der Elternverein lädt ein, 

FUNDAMT

Gefunden: 
Armstulpen (weinrot); 
Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln  
(1 Evva, 2 Abus, und 1 Schlüssel  
ohne Bezeichnung).

Vermisste Gegenstände sind auch  
unter www.fundamt.gv.at abrufbar!

SPENDENAUSWEIS
Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spen-
denorganisationen übermittelt und 
liegen in deren Verantwortung.

Zu ehrenden Gedenken an Verstorbene 
werden folgende Spendeneingänge 
verzeichnet:

Krankenpflegeverein Altach
• Zum Gedenken an Anni Ender von
Irma Kopf € 20,–
• Zum Gedenken an Heinz Kopf von
der Trauerfamilie Kopf € 1000,–
• Zum Gedenken an Johann Predl von
Elke Schipka € 20,–, Bärbel Schuler  
€ 20,–, Fam. Anton Predl, Wutschdorf  
€ 150,–, Luis und Elfriede Perner  
€ 30,–, Doris Glatzle € 15,–, Irmgard 
Schnetzer € 20,–.
• Zum Gedenken an Gusti Mathis von 
Fam. Werner Mathis, an meine liebe 
Frau und Mama € 100,–, Helga Partel 
€ 20,–, Ruth Peter € 15,–.
• Zum Gedenken an Günter Bösch von 
Fam. Bianca und Bernd Fend € 20,–, 
Bistro Spar Hatlerdorf € 130,–, Traudl 
Bösch € 20,– dem lieben Schwager 
von Christine € 30,–, Andreas Lutz  
€ 40,–, Franz Suterlüti € 20,–,  
Fam. Johann Amann, Hohenems  
€ 50,–.

Pater Hubert Kilga
• Zum Gedenken an Herrn Günter 
Bösch von Frau Irmgard Schnetzer  
€ 20,–.

Pfarre Altach
• Zum 1. Jahresgedenken an  
Herr Heinz Kopf von Trauerfamilie 
Kopf € 155,–.
• Zum Gedenken an Frau Gusti Mathis 
von Trauerfamilie Werner Mathis 
€50,–.
• Zum Gedenken an Herr Oliver  
Wilhelm Ender von Hubert und Ingrid 
Hörburger €30,–

Allen Spendern ein herzliches  
Vergelt’s Gott!

VEREINSANZEIGER

CASHPOINT SCR Altach
Spiele in der CASHPOINT Arena: Sams-
tag, 11.30 Uhr 1b – SC Mühlebach, 
14.00 Uhr Frauen – FC Bergheim, 16.00 
Uhr Juniors – FC Alberschwende; 
Sonntag, 12.00 Uhr U13 B – SV Telfs, 
17.00 Uhr 1.KM – SV Ried;

Elternverein
Voranzeige Räder- und Freizeitbasar – 
bald ist es wieder soweit! Bringen 
oder kaufen Sie gut erhaltene Fahrrä-
der, Einräder, Dreiräder, Rollerblades 
und Skateboards samt Schutzausrüs-
tung, Fahrradanhänger und -kinder-
sitze, Kindertraktoren, Rutschfahrzeu-
ge, Scooter und Trittroller, Fahrrad-
helme, Fußballschuhe und Tennis-
schläger, Reitzubehör usw. – Samstag, 
11. März 2023 in der VS-Aula. Annah-
me: 8.00 – 9.30 Uhr – Verkauf: 10.00 – 
11.00 Uhr – Rückgabe:11.15 – 12.00 
Uhr. Merken Sie sich diesen Termin 
vor! Mit Bewirtung!

Jahrgang 1953 
Wir planen unseren 70er Ausflug. Wer 
noch nie Einladungen für Treffen oder 
Ausflüge erhalten hat, bitte bis 
16.03.2023 telefonisch melden. T Reli 
0664 3204606 oder T Ingeborg 0650 
4711 677.

gut erhaltene Freizeitartikel zu verkau-
fen bzw zu erwerben. Zum Basar ange-
nommen werden Fahrräder, Einräder, 
Dreiräder, Fahrradanhänger oder –kin-
dersitze, Rollerblades, Skateboards, 
Schutzausrüstung und Sporthelme, 
Trittroller, Scooter, Traktoren, Rutsch-
autos, Bobby Cars, Tennis-, Hockey- 
und Tischtennisschläger, Fußballschu-
he, Taucherbrillen, Kletterausrüstung 
oder auch Reitzubehör. Bitte keine 
Sommerbekleidung.

Räder- und Freizeitbasar
Verkauf: 10.00 bis 11.00 Uhr
Annahme der Ware: 8 bis 9.30 Uhr
Rückgabe/Auszahlung: 11.15 bis 12 Uhr

Für Bewirtung ist gesorgt. 

TÄGLICH AKTUELL

WWW.ALTACH.AT
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienstordnung  
der Pfarrkirche St. Nikolaus

Freitag, 10. März 
19.00 Novene für den Frieden in der 
Taufkapelle

Samstag, 11. März
18.30 Wortgottesdienst

Sonntag, 12. März – 
3. Fastensonntag  
Lesung 1: Ex 17,3-7
Lesung 2: Röm 5,1-2.5-8
Evangelium: Jo 4,5-42

10.15 Uhr Messfeier
Musikalische Gestaltung: Vocal Band, 
anschl. Matinee bis 11.45 (freiwillige 
Spende)
Leitung: Christian Büchel
Pfarrcafé im Pfarrsaal
18 Uhr Vesper mit Ukrainischem  
Sängerquartett
Leitung: Willibald Feinig
Anschl. Soiree mit Volksliedern und 
Kosakenballaden im Pfarrsaal

Montag, 13. März
19.00 Novene für den Frieden in der 
Taufkapelle

PFARRE

WOCHENENDE IM ZEICHEN DER ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG

Dienstag, 14. März
Eucharistische Anbetung 10.00 bis 
18.00 Uhr in der Kapelle 
19.00 Novene für den Frieden in der 
Taufkapelle

Mittwoch, 15. März
8.30 Uhr Beichtgelegenheit im  
Sitzungszimmer 2
9.00 Uhr Messfeier
Kaffee im Pfarrsaal
19.00 Novene für den Frieden in der 
Taufkapelle

Donnerstag, 16. März
19.00 Novene für den Frieden in der 
Taufkapelle

Das vergangene Wochenende war ein 
intensives, für die heurigen Erstkom-
munionkinder. Es begann am Samstag-
nachmittag mit einem Erstkommuni-
on-Workshop im Pfarrzentrum Altach. 

Neben dem Basteln durften die Kinder 
bei einer „Kirchenrallye“ hinter die 
Kulissen des Pfarrzentrums schauen. 
Ganz besonders spannend fanden die 
Kinder das Zählen der Stufen beim Hi-
naufsteigen des Kirchturms. 121 Stu-
fen waren es bis zum Glockenstuhl, 
wo die Kinder die sechs Glocken ganz 
nah staunend besichtigten. Am Sonn-
tag ging es für die Kinder mit dem Vor-
stellgottesdienst der Erstkommuni-
kanten weiter. Das Thema des Gottes-
dienstes war an das Evangelium ange-
lehnt: „Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben“
An der Rebe bekommen die Trauben 
alles, was sie zum Leben brauchen. 
Wir bekommen Kraft. Kraft, um zu lie-
ben, zu teilen, zu helfen, Gutes zu tun 
und zu glauben. 

Die Trauben wurden von unseren 43 
Erstkommunikanten im Workshop 
selbst gestaltet und wurden während 
des Gottesdienstes von den Kindern 
zum Altar gebracht und sind nun im 
Foyer und als Altartuch in unserer Kir-
che sichtbar. Musikalisch umrahmt 
wurde der Gottesdienst von der Ju-
gendkapelle unseres Musikvereins 
unter der Leitung von Clemens Fetz. 
An der Orgel begleitete uns Kornelia 
Gächter umrahmt von der Violine, ge-
spielt von Isabella Gächter und an der 
Harfe Clara Schnetzer. Die Kinder freu-
en sich nun schon sehr auf die bevor-
stehende Erstkommunion am weißen 
Sonntag (15. und 16. April). Möge un-
sere Erstkommunionkinder das Ver-
sprechen begleiten, dass wir jeden 
Tag Kraft bekommen für unser Leben, 
um zu lieben, zu teilen, zu helfen und 
zu Glauben.


